
Testungen jetzt auch in Immendingen

Kommunales Testangebot 
der Gemeinde Immendingen und der Stadt Geisingen

Ab Freitag, 16. April 2021, können auf den Homepages der Stadt Geisingen und der 
Gemeinde Immendingen Termine nun auch für Immendingen online vereinbart werden. 
Ohne Anmeldung kann eine Testung nicht erfolgen. 
Sollten Sie über keinen Internetzugang verfügen, können Immendinger Bürgerinnen und 
Bürger auch eine Terminvereinbarung telefonisch beim Bürgerservice unter
07462 24-228 vereinbaren.

Die Gemeinde Immendingen und die Stadt Geisingen bieten ge-
meinsam seit Ende März ein ergänzendes Schnelltest-Angebot an.

Ab der kommenden Woche werden Testungen nun auch immer 
mittwochs in der Zeit von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr in der Donau-
halle in Immendingen, Bachzimmerer Straße 15, 78194 Immen-
dingen stattfinden.
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Kommunales Testangebot der Gemeinde  
Immendingen und der Stadt Geisingen  
- Testungen jetzt auch in Immendingen
Die Gemeinde Immendingen und die Stadt Geisingen 
bieten gemeinsam ein ergänzendes Schnelltest-Angebot 
an. Ab der kommenden Woche werden Testungen nun 
auch immer mittwochs in der Zeit von 17:00 Uhr bis 
20:00 Uhr in der Donauhalle in Immendingen, Bachzim-
merer Straße 15, 78194 Immendingen stattfinden.

Das Testangebot ist für alle Bevölkerungsgruppen ab 16 
Jahren geöffnet! Minderjährige Personen müssen eine 
Einverständniserklärung der Personensorgeberechtigten 
vorlegen. Ein entsprechender Vordruck ist auf der Home-
page der Gemeinde Immendingen unter "Informationen 
zur Corona-Krise - Kommunales Testangebot der Ge-
meinde Immendingen" verlinkt. 
Eine Terminvereinbarung ist vorzugsweise online über 
die Homepages der Gemeinde Immendingen und der 
Stadt Geisingen möglich. (Sie werden zum Anmeldeportal 
auf der Homepage der Stadt Geisingen weiter geleitet: 
www.geisingen.de/coronaschnelltest). Sollten Sie über 
keinen Internetzugang verfügen, können Immendinger 
Bürgerinnen und Bürger auch eine telefonische Termin-
vereinbarung unter 07462 24-228 vornehmen. Ohne An-
meldung kann eine Testung nicht erfolgen.
Alle Personengruppen, die bislang keinen kostenlosen 
Testanspruch im Rahmen der Corona-Testverordnung des 
Landes Baden-Württemberg hatten, dürfen sich durch 
fachlich ausgebildetes Personal der DRK Ortsgruppen 
Immendingen und Geisingen sowie fachlich geschulte 
ehrenamtliche Helfer*innen testen lassen! 
Hierzu wurde der Gemeinde Immendingen und der Stadt 
Geisingen seitens des Landes Baden-Württemberg ein 
Testkontingent zur Verfügung gestellt.
Die Testung ist kostenlos. Getestet werden können nur 
Personen, die keine Symptome einer Covid-19 Infektion 
haben und die in den letzten 14 Tagen vor dem Test 
keinen Kontakt zu Personen mit einer Covid-19 Infekti-
on hatten. Zur Testung muss eine FFP2-Maske getragen 
werden.
Die Termine, an denen Testungen angeboten werden, 
finden Sie online auf dem Anmeldeportal. Die Testungen 
finden montags und freitags in der Stadthalle in Geisin-
gen, Karl-Hall-Straße 5, 78187 Geisingen und mittwochs 
in der Donauhalle in Immendingen, Bachzimmererstraße 
15, 78194 Immendingen, statt.
Die Gemeinde Immendingen bedankt sich bei den DRK 
Ortsverbänden Immendingen und Geisingen sowie al-
len ehrenamtlichen Helfer*innen für ihre Mitwirkung und 
Unterstützung. Nur gemeinsam kann der Weg aus der 
Pandemie gelingen. Sollten Sie auch Interesse an einer 
Mitwirkung im Testzentrum haben, melden Sie gerne bei 
Herrn Löffler unter 07462 24-220 oder mark.loeffler@
immendingen.de. 

Ebenfalls herzlich bedanken möchte sich die Gemeinde 
Immendingen bei der Firma Pajunk aus Geisingen für die 
Spende von 20 Schutzvisieren die von den Helfer*innen 
bei den Testungen getragen werden müssen. 

Ehrenamtliche Helfer*innen für Ausbau der 
kommunalen Teststruktur gesucht
Für den Ausbau der kommunalen Teststruktur im Ver-
bandsgebiet Immendingen/Geisingen sucht die Gemein-
de Immendingen freiwillige Helfer*innen zur Durchführung 
von Corona-Schnelltestungen.

Wer kann sich als freiwilliger  
Helfer melden?
-   Personen für die Durchführung 

der eigentlichen Testungen
-   Personen für Verwaltungsauf-

gaben zur Unterstützung der  
Abläufe im Testzentrum bei der 
Anmeldung und bei der Doku-
mentation

Es erfolgt eine fachliche Schulung 
durch ausgebildete Kräfte.

Interesse?
Gemeinde Immendingen
Herr Mark Löffler
Tel. 07462 24-220
E-Mail: mark.loeffler@immendingen.de

Verkehrsbeschränkungen entlang der B 311 
und der L 225
In den nächsten Wochen werden Erkundungsbohrungen 
entlang der B 311 von Tuttlingen her kommend Rich-
tung Immendingen bis zur Abzweigung zur L 225 sowie 
entlang der Landstraße 225, dort ungefähr bis auf Höhe 
des ehemaligen Soldatenheimes, in einzelnen Abschnitten 
auf einer Gesamtlänge von maximal 250 Metern durch-
geführt.
Aus diesem Grund wird es vom 8. bis einschließlich 30. 
April 2021 auf den genannten Straßenabschnitten zeit-
weise zu halbseitigen Sperrungen des Verkehrs kommen. 
Entlang der betroffenen Stellen werden Geschwindigkeits-
begrenzungen eingerichtet. Teilweise wird die Umfahrung 
der gesperrten Abschnitte durch Einrichtung einer Am-
pelanlage geregelt.
Um Beachtung wird gebeten. Vielen Dank.

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Immendingen mit den Ortsteilen Hattin-
gen, Hintschingen, Ippingen, Mauenheim und Zimmern.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen Ver-
lautbarungen der Gemeindeverwaltung Immendingen mit den 
Ortsteilen ist Bürgermeister Manuel Stärk, Schlossplatz 2, 
78194 Immendingen oder sein Vertreter im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzei-
genteil: Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & 
Co. KG, Durschstraße 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 
07033 3204928, Homepage: www.nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Bezugspreis halbjährlich Euro 17,60. Das Mitteilungsblatt er-
scheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vor-
hergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Redaktionsschluss für die Vereinsmitteilungen und sonstigen 
Berichte am Mittwoch, 12 Uhr beim Bürgermeisteramt.
Annahmeschluss für Inserate am Mittwoch, 17.00 Uhr beim Verlag.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, E-Mail: 
info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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AMTLICHE NACHRICHTEN

Schadstoffsammlungen
Am heutigen Freitag, 16. April 2021, finden Schadstoff-
sammlungen in Mauenheim in der Mauenheimer Straße 
gegenüber dem Spielplatz von 13:00 bis 13:45 Uhr sowie 
in Immendingen am Bauhof in der Josefstraße 1 von 
14:00 bis 15:45 Uhr statt.
Am Schadstoffmobil kostenlos angenommen werden alle 
giftigen Abfälle wie zum Beispiel
•	Batterien, Autobatterien
•	Knopfzellen
•	Farben, Lacke, Lösemittel
•	Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen
•	Spraydosen
•	Feuerlöscher
•	Holzschutzmittel
•	Haushaltschemikalien
•	quecksilberhaltige Stoffe
•	Säuren und Laugen
Altöl wird bei der Schadstoffsammlung nicht angenom-
men, da der Mineralölhandel zur Rücknahme verpflichtet 
ist.
Die abzugebenden Schadstoffe müssen in festverschlos-
senen Gebinden (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Bitte keine Schadstoffe unbeauf-
sichtigt abstellen!
Fragen zur Schadstoffsammlung beantwortet Ihnen auch 
die Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen unter der 
Telefonnummer 07461 926-3400.
Bitte beachten Sie auch die infektionsschützenden Maß-
nahmen bei der Schadstoffannahme sowie die Hinweise 
des Personals, die die Sammlung vornimmt. Vielen Dank.

Ein „Kümmerer“ zwischen Corona-Chaos 
und bürokratischen Barrieren
Baris Abak betreut bei der Handwerkskammer Konstanz 
neu zugewanderte Menschen
Ein Drucker für einen Geflüchteten muss her; ein WLAN-
fähiger, um es genau zu sagen. Baris Abak sitzt, wie 
im vergangenen Jahr so oft, im Homeoffice an seinem 
Schreibtisch und telefoniert. Die Corona-Pandemie hat 
den Alltag des „Kümmerers“ der Handwerkskammer Kon-
stanz durcheinandergewirbelt. Improvisieren steht auf der 
Tagesordnung. Netzwerken per Telefon ist das A und O, 
um erfolgreich für die Geflüchteten und ihre Handwerks-
betriebe zu agieren. In diesem Fall braucht einer sei-
ner Schützlinge einen Drucker, um dem Online-Unterricht 
beizuwohnen. Ein Gespräch später mit dem Jobclub-VS 
und die finanzielle Unterstützung ist gesichert. Baris Abak 
atmet auf. 
Seit April 2020 ist er als Teil des Projekts „Integration 
durch Ausbildung – Perspektiven für Zugewanderte“, das 
vom baden-württembergischen Wirtschaftsministerium 
gefördert wird, für Geflüchtete, Zugewanderte und Hand-
werksbetriebe im Bezirk der Handwerkskammer Konstanz 
da. Er ist Ansprechpartner bei Fragen rund um den 
Ausbildungsstart von neu zugewanderten Menschen und 
bietet in diesem Zug auch sechsmonatige kostenfreie 
Intensivbegleitungen an. 

„Kümmerer“-Sprechstunde 
„Betriebe müssen keinen Respekt vor der Einstellung 
eines Geflüchteten haben, sie werden nicht alleine ge-
lassen. Wir müssen es bloß wissen. Wenn wir es nicht 
wissen, können wir nicht helfen. Ich habe bisher nur 
positive Erfahrungen gemacht“, sagt Baris Abak. 
Um die Kontaktaufnahme zu erleichtern, bietet er mitt-
wochs, 9 bis 10 Uhr, und donnerstags von 16 bis 17 Uhr 

eine Telefonhotline an. Betriebe und ihre (potenziellen) 
Auszubildenden können sich unter 07721 9988-17 zu den 
Sprechzeiten ohne Voranmeldung melden.

Diverse Unterstützungsmöglichkeiten
Aus Baris Abaks Erfahrung haben sich zwei unterschied-
liche Wege herauskristallisiert, wie die Zusammenarbeit 
abläuft: „Entweder ich nehme einen Geflüchteten ins Pro-
jekt auf, der noch keine Lehrstelle hat und suche ihm ein 
Praktikum oder einen Ausbildungsplatz. Hier können mich 
auch gerne Unternehmen mit Interesse direkt kontaktie-
ren. Oder der Betrieb hat bereits einen Auszubildenden 
im Blick und wir gehen gemeinsam durch die ersten 
sechs Monate. Ziel ist es, einen Rhythmus zu finden und 
die Probezeit zu bestehen.“
Um die Startzeit so einfach wie möglich zu gestalten, bie-
tet der „Kümmerer“ diverse Unterstützungsmöglichkeiten 
an. Er assistiert bei der Beantragung von ausbildungs-
begleitenden Hilfen, führt eine berufliche Orientierung an-
hand der persönlichen Stärken durch und unterstützt bei 
behördlichen Gängen, Sprachunterricht sowie anderen 
Problemen wie zum Beispiel der Organisation einer Ta-
gesmutter. Zudem ist Baris Abak Ansprechpartner bei in-
terkulturellen Fragen und Kommunikationsschwierigkeiten. 

Beratung per Telefon oder E-Mail
Gehen die Angelegenheiten über seinen Kompetenzbe-
reich hinaus, vermittelt er Kontakte innerhalb der Hand-
werkskammer Konstanz oder seines Netzwerks. „Bei auf-
enthaltstechnischen Fragen hole ich zum Beispiel Ines 
Rimmele hinzu, die als Migrationsbeauftragte der Hand-
werkskammer Rechtsberatung gibt. Oft geschieht das per 
E-Mail oder Telefon aufgrund der aktuellen Pandemie-
Lage. Sonst bieten wir natürlich auch Vor-Ort-Beratungen 
an“, so Baris Abak, der darauf hinweist, dass bei Be-
darf die Unterstützung im Förderprojekt des Ministeriums 
auch über sechs Monate hinaus möglich ist. 
Gerade in Corona-Zeiten ist sein Angebot gefragter denn 
je. Rund 30 Teilnehmer betreut der „Kümmerer“ der 
Handwerkskammer Konstanz aktuell aus seinem Home-
office in Villingen-Schwenningen. Über einen Telefonanruf 
von interessierten Geflüchteten, Betrieben oder Netzwerk-
partnern freut sich der gelernte Handwerker jedoch im-
mer. Und wenn er so erfolgreich endet wie beim WLAN-
fähigen Drucker, dann umso mehr.
Ansprechpartner für Geflüchtete, Zugewanderte und Be-
triebe: Baris Abak, „Kümmerer“ der Handwerkskammer 
Konstanz, Tel. 07721 9988-17, baris.abak@hwk-konstanz.
de.

Nur einen Telefonanruf entfernt: Baris Abak, „Kümmerer“ der 
Handwerkskammer Konstanz. 
 Copyright: Handwerkskammer Konstanz.
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Klinikum Landkreis Tuttlingen

Klinikum bekommt neuen Chefarzt für die  
Frauenklinik
Abdulnaser Shtian wird in der zweiten Jahreshälfte 2021 
als Chefarzt die Verantwortung für die Klinik für Geburts-
hilfe und Frauenheilkunde am Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen übernehmen. 
Da der bisherige Chefarzt der Klinik Dr. Bernhard Martin 
im Frühjahr in den Ruhestand geht, hat der Aufsichts-
rat des Klinikum Landkreis Tuttlingen seinen Nachfolger 
gewählt.
Abdulnaser Shtian ist derzeit Oberarzt an der Frauenkli-
nik des Universitätsklinikums Jena und Koordinator des 
dortigen Myom-, Minimalinvasiv-chirurgischen-, und En-
dometriosezentrums. Er verfügt über eine langjährige und 
umfangreiche Erfahrung in der speziellen Geburtshilfe 
und Perinatalmedizin. Weitere Schwerpunkte liegen in der 
gynäkologischen Onkologie. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir für unser Klinikum und 
den Landkreis einen exzellenten Nachfolger für Klinik-
leitung Geburtshilfe und Frauenheilkunde gefunden ha-
ben. Herr Shtian hat den Aufsichtsrat mit seiner breiten 
Qualifikation aber auch seiner Persönlichkeit überzeugt. 
Damit wird er nicht nur die Grund- und Regelversor-
gung hervorragend abdecken, sondern das medizinische 
Angebot durch Schwerpunktsetzungen, die sehr gut zu 
den Bedarfen in der Region und vorhandenen Angeboten 
unserer Klinik passen, ergänzen“, so der Landrat und 
Aufsichtsratsvorsitzende des Klinikums Stefan Bär.
Als zertifizierter Operateur der 3. von 3 Stufen minimalin-
vasive Chirurgie bringt Herr Shtian umfassende Erfahrung 
in dieser auch Schlüssellochchirurgie genannten Technik 
mit, die in der Viszeralchirurgie als Verfahren in den 
letzten Jahren stetig ausgebaut wurde. Als „Zertifizierter 
Senior-Brust-Operateur“ und Fachmann für die Behand-
lung des Brustkrebs wird dieser Bereich gemeinsam mit 
den Oberärztinnen Frau Dr. Jahnz und Frau Özder ge-
stärkt. Im Bereich der Behandlung von Myomen, eine 
der häufigsten gutartigen Erkrankungen bei Frauen, und 
Endometriose möchte Herr Shtian neue Schwerpunkt-
angebote etablieren, um bestehenden Bedarfen besser 
gerecht zur werden.
„Mit Herrn Shtian haben wir einen besonders qualifizier-
ten Chefarzt gefunden. Unsere Patientinnen und jungen 
Familien werden uns auch künftig ihr Vertrauen schenken 
können. Besonders freue ich mich, dass wir für unser 
Klinikum und den Landkreis einen dabei so empathi-
schen und engagierten Menschen gewinnen konnten“, so 
der Geschäftsführer des Klinikum Landkreis Tuttlingen, 
Dr. Sebastian Freytag.
Der 42-Jährige Abdulnaser Shtian wurde in Syrien gebo-
ren und hat dort Humanmedizin studiert. In der Uniklinik 
in Damaskus absolvierte er seine Facharztausbildung, bis 
er 2008 nach Deutschland kam. Angefangen hat er als 
Assistenzarzt in der Charité in Berlin, bildete sich dann 
nach Erwerb der Facharztqualifikation in verschiedenen 
Kliniken Deutschlands als Oberarzt und leitenden Ober-
arzt weiter.
Abdulnaser Shtian ist mit einer Kinderärztin verheiratet 
und hat zwei Kinder.

Abdulnaser Shtian wird 
neuer Chefarzt der Frauen-
klinik am Klinikum Landkreis 
Tuttlingen. Quelle: UKJ

Energieagentur Landkreis Tuttlingen
Kostenlose Energieberatung am Montag, 
19.04.2021
Die nächste kostenlose Energieberatung für Bürger aus 
dem Landkreis Tuttlingen findet am Montag, 19.04.2021, 
telefonisch, per E-Mail oder per Video-Chat statt.
Sofern Sie eine persönliche Beratung wünschen, finden 
die Beratungen nach vorheriger Terminvereinbarung in 
der Energieagentur Landkreis Tuttlingen statt. Es werden 
die in der Zeit der Corona-Pandemie notwendigen Hygi-
ene-Vorkehrungen durch die Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg und die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
getroffen. 
Ein Energieberater der Energieagentur und Verbraucher-
zentrale informiert Sie neutral und kostenlos zu Themen 
wie energetische Gebäudesanierung, dem Einsatz von 
erneuerbaren Energien, gesetzlichen Anforderungen und 
den aktuellen Fördermitteln zu Ihrem Projekt.
Alle Beratungstermine müssen vorab zeitlich fixiert wer-
den. 
Das Büro der Energieagentur Landkreis Tuttlingen ist für 
die Terminvereinbarung telefonisch unter 07461 9101350 
oder per E- Mail unter info@ea-tut.de erreichbar.
Die Beratungen werden gefördert durch das Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Energie.

UNSERE ALTERSJUBILARE
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag am:
20. April 2021 Herrn Bruno Plünske
     Donaubrücke 5
     Hintschingen  80 Jahre
22. April 2021 Herrn Waldemar Bauer
     Haldenstraße 10
     Zimmern  80 Jahre

SCHULNACHRICHTEN

Schülermensa

Wochenmenü KW 16
Montag, 
19.04.2021

Dienstag, 
20.04.2021

Mittwoch, 
21.04.2021

Don-
nerstag, 
22.04.2021

Menü 1 Paniertes
Puten-
schnitzel
Pommes
Ketchup
Gurkensa-
lat (7,8)
laktose-
frei, 4,11

Linsen
mit Spätz-
le
und Geflü-
gelwienerle
Joghurt-
Dessert 
(7,8)
lakto-
sefrei, 
A,N,1, 4,11

Spaghetti 
"Bolognese"
aus Bio-
Rinderhack
geriebener 
Emmen-
taler-Käse
Salat mit 
Joghurt-(7,8)
Kräuter-
Dressing
laktosefrei, 
4,11

Mini-Kartof-
felklöße
mit Puten-
schinken
in Sahne-
soße und
Käse über-
backen
Pudding-
Dessert
glutenfrei 
- A,N,1, 
7,8,11

Menü 2
vegeta-
risch

Blumen-
kohl-
Kartoffel-
rösti
Pommes
Kräuterdip
mit Gur-
kensalat 
(7,8)
glutenfrei, 
1,7,8

Brokkoli-
Cremesup-
pe
Dampfnu-
deln
Vanillesoße
1,4,7, 8,11

Spaghetti 
"Italia" in 
Tomatensoße
geriebener 
Emmen-
taler-Käse
Salat mit 
Joghurt-(7,8)
Kräuter-
Dressing
laktosefrei, 
4,11

Blumen-
kohlcreme-
suppe
Pfann-
kuchen 
„natur“
dazu Scho-
kosoße
und
Apfelmus
1,4,7, 8,11,
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SPORTNACHRICHTEN

SV 1920 TuS
Immendingen e.V.

Liebe Sportfreunde,
der Verbandsvorstand des Südbadischen Fußballverbands 
hat im Rahmen seiner Sitzung am Freitag, 9. April, ent-
schieden, die aktuelle Meisterschaftsrunde 2020/2021 
mit sofortiger Wirkung zu beenden. Die Verbands- und 
Bezirkspokalwettbewerbe sind von diesem Beschluss zu-
nächst nicht betroffen.
Als Voraussetzung für eine sportliche Wertung hatte der 
Verbandsvorstand bereits im Februar festgelegt, dass die 
Vorrunde zu Ende gespielt werden muss. Mit Blick auf 
das Ende des Spieljahres am 30. Juni ist das zeitlich 
nun nicht mehr möglich. Konkret bedeutet das für alle 
Spielklassen von der Verbandsliga bis zu den Kreisligen, 
dass es weder Auf- noch Absteiger gibt und mit densel-
ben Teilnehmern in die neue Saison 2021/2022 gestartet 
wird. Die Entscheidung betrifft sowohl Herren und Frauen 
als auch die Jugend.
Ausgenommen sind, aufgrund des überschaubaren Rest-
programms, zunächst die Pokalwettbewerbe, sowohl auf 
Verbands- als auch auf Bezirksebene. Ob, bzw. wann 
und unter welchen Voraussetzungen die Pokalspiele aus-
getragen werden können, ist abhängig von der pan-
demischen Entwicklung und den daraus resultierenden 
behördlichen Vorgaben und wird zu einem späteren Zeit-
punkt entschieden.
Re-Start bis zum 9. Mai nicht mehr möglich 
Grundlage der Vorstandsentscheidung sind die anhalten-
den Beschränkungen zur Bekämpfung der Corona-Pan-
demie, die eine Wiederaufnahme des Spielbetriebs bis 
zum 9. Mai nach einer angemessenen Vorbereitungszeit 
unmöglich machen. Dieses Datum hatten die Spielbe-
triebsexperten als spätestes Datum für den Re-Start er-
mittelt, um wenigstens die Vorrunde beenden und somit 
eine sportliche Entscheidung über Auf- und Absteiger 
herbeiführen zu können.
Somit ist für alle Mannschaften des TuS die Saison 
beendet, mit Ausnahme der 1. Mannschaft und der B-
Jugend. Die 1. Mannschaft steht im Achtelfinale des 
Bezirkspokal und muss evtl. in Pfaffenweiler antreten. Die 
B-Jugend steht bereits im Viertelfinale und wartet noch 
auf seinen Gegner, dieser wird ermittelt im Spiel SG Kö-
nigsfeld – TuS Bonndorf.
Die Vorstandschaft
Weitere Fußballinformationen unter: 
www.svimmendingen.de

Sportver ein Hattingen
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Saisonabbruch 2020/2021
Der Verbandsvorstand des Südbadischen Fußballver-
bands hat im Rahmen seiner Sitzung am Freitag, 9. April, 
entschieden, die aktuelle Meisterschaftsrunde 2020/2021 
mit sofortiger Wirkung zu beenden. Die Verbands- und 
Bezirkspokalwettbewerbe, sowie die BW-Oberligen sind 
von diesem Beschluss zunächst nicht betroffen.
Als Voraussetzung für eine sportliche Wertung hatte der 
Verbandsvorstand bereits im Februar festgelegt, dass die 
Vorrunde zu Ende gespielt werden muss. Mit Blick auf 
das Ende des Spieljahres am 30. Juni ist das zeitlich nun 
nicht mehr möglich.
Konkret bedeutet das für alle Spielklassen von der Ver-
bandsliga bis zu den Kreisligen, dass es weder Auf- noch 

Absteiger gibt und mit denselben Teilnehmern in die 
neue Saison 2021/2022 gestartet wird. Die Entscheidung 
betrifft sowohl Herren und Frauen als auch die Jugend.
Vor der Annullierung belegte die Erste Mannschaft 
punktgleich mit dem Tabellenzweiten aufgrund der et-
was schlechteren Tordifferenz den 3. Tabellenplatz mit 21 
Punkten aus 10 gespielten Spielen und einem Torverhält-
nis von 17:7. 
Auch für die 2. Mannschaft ist der mögliche Aufstieg 
leider hinfällig. Nach 9 Spielen fand man sich mit 25 
Punkten und einem Torverhältnis von 30:11 auf dem 2. 
Tabellenplatz wieder.
Der gleiche Sachverhalt trifft auch für die B-Junioren 
der SG Immendingen zu. Sie können als Tabellenerster 
mit sechs Siegen aus sechs Spielen in der Bezirksliga 
Schwarzwald und einem Torverhältnis von 28:1 ebenfalls 
nicht aufsteigen.
Der Hattinger SV bedankt sich recht herzlich für die zahl-
reiche Unterstützung in der nun abgebrochenen Saison. 
Wir hoffen nach der Sommerpause auf eine Rückkehr auf 
den Fußballplatz.
Auch der Übungsbetrieb unserer Sportgruppen der TGG 
in der Witthohhalle ist bis auf weiteres nicht möglich. Wir 
hoffen, dass wenigstens der Sportbetrieb im Freien in 
absehbarer Zeit wieder erlaubt ist.

KIRCHLICHEMITTEILUNGEN

Seelsorgeeinheit St. Sebastian  
Immendingen-Möhringen

St. Peter und Paul Immendingen
St. Gallus Zimmern,
St. Bartholomäus Mauenheim,
St. Priska Ippingen,
St. Theopont und Synesius Hattingen, 
St. Andreas Möhringen, 
St. Jakobus Eßlingen

Bachzimmerer Str. 2a, 78194 Immendingen 
Tel.: 07462 6289

E-Mail-Adresse:
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.kath-immendingen-moehringen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen
IBAN:            DE97 6925 1445 0005 1050 10
SWIFT-BIC:       SOLADES1ENG

Seelsorgeteam:
Axel Maier, Pfarrer Tel.: 07462 6289
maier@kath-immendingen-moehringen.de
Martin Patz, Pfarrer Tel.: 07462 269381
patz@kath-immendingen-moehringen.de
Pfarrbüro Immendingen Tel.: 07462 6289
immendingen@kath-immendingen-moehringen.de
Pfarrbüro Möhringen Tel.: 07462 1309
moehringen@kath-immendingen-moehringen.de

Sekretärinnen:
Kornelia Schlesinger, Iris Kleiner, Regina Graf

Redaktion des Mitteilungsblattes
Bitte senden Sie alle Mitteilungen für das Gemeindeblatt 
bis Dienstag, 10:00 Uhr an 
info@kath-immendingen-moehringen.de.


